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Die Mitte.

Afghanistan

Afghanistan darf nicht erneut ein Hort der Terroristen der Al-Qaida und der mit ihnen verbündeten Taliban
werden. Deshalb ist es in Deutschlands Interesse, noch mehr Engagement bei der Stabilisierung
Afghanistans zu zeigen. Unsere Sicherheit vor Terroranschlägen hängt auch vom Erfolg in Afghanistan ab.

� Der Kampf gegen den Terrorismus in Afghanistan wird erfolgreich sein, wenn die Menschen positive

Entwicklungen – bessere Energie- und Trinkwasserversorgung, mehr Schulen für Kinder oder Ausbau des

Straßennetzes – feststellen können. Die Bundesregierung plant deshalb eine Entwick lungsoffensive mit

einem Schwerpunkt im deutschen Verantwortungsbereich – also im Norden Afghanistans – für drei Millionen

Menschen. 

� Die Bundesregierung will die jährlichen Mittel für den Wiederaufbau ab 2010 von derzeit 220 auf 

430 Millionen Euro nahezu verdoppeln. Es sollen ganz konkrete Ziele erreicht werden: Wir werden neue

Lehrer ausbilden. Wir werden in den nächsten drei Jahren zusätzlich 500.000 Schülern einen Schulbesuch

ermöglichen. Wir werden weitere Straßen bauen – insgesamt 700 Kilometer.

� Damit Afghanistan selber für seine und damit auch unsere Sicherheit sorgen kann, wollen wir die Zahl 

der Polizeiausbilder von etwa 123 auf 200 erhöhen. Die Zahl der militärischen Ausbilder wird durch

Veränderungen im bestehenden Kontingent und durch zusätzliche Soldaten von 280 auf 1.400 Soldaten 

angehoben. Damit können die afghanischen Sicherheitskräfte schneller mehr Verantwortung übernehmen.

� Den Mitläufern und gekauften Söldnern der Taliban, die an der afghanischen Zukunft mitarbeiten wollen,

muss ein Weg aus dem Terrorismus eröffnet werden. Für deren Reintegration wird Deutschland über 

fünf Jahre insgesamt 50 Millionen Euro in einen internationalen Fonds beitragen.

Die CDU steht für das Konzept der vernetzten Sicherheit. Wir unterstützen das Ziel der afghanischen
Regierung, bis 2014 für die eigene Sicherheit sorgen zu können. Dann könnten die ausländischen Truppen
einschließlich der Bundeswehr wieder abziehen. Doch wer jetzt einen Abzugstermin festlegt, ermutigt 
die Taliban zum Durchhalten.

Zu unserem Schutz – Übergabestrategie in Verantwortung

Unsere Ziele für Afghanistan


